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Oberster Gerichtshof der Russischen Föderation

DEFINITION über die Annahme eines Antrags auf Überprüfung eines Gerichtsakts in der Reihenfolge der
Überwachung zum Verfahren

Nr. BAS-8933/13

Moskau 28. Juni 2013

Richter des Obersten Schiedsgerichts der Russischen Föderation Yukhney M.F., nachdem er die Erklärung
der offenen Aktiengesellschaft Pharmstandard zur Überprüfung der Entscheidung des
Bundesschiedsgerichts des Moskauer Bezirks vom 22.04.2013 in der Sache Nr. A40-94475/12-149-866
des Schiedsgerichts von Moskau, USTANOVIL: Der Antrag auf Überprüfung des Gerichtsakts in der
Reihenfolge der Aufsicht wurde in Übereinstimmung mit den Anforderungen des Kapitels 36 des
Schiedsverfahrensgesetzbuches der Russischen Föderation gestellt. Geleitet durch Artikel 295 des
Schiedsverfahrenskodex der Russischen Föderation, entschied der Richter: Annahme eines Antrags der
offenen Aktiengesellschaft Pharmstandard auf Überprüfung des Beschlusses in der Reihenfolge der
Aufsicht

Offizielle Website des Obersten Schiedsgerichts der Russischen Föderation: http://www.arbitr.ru/
(Informationen über den Fortschritt des Falls, Referenzmaterialien usw.).

2 des Bundesschiedsgerichts des Moskauer Bezirks vom 22.04.2013 in der Rechtssache Nr.
A40-94475/12-149-866 des Schiedsgerichts der Stadt Moskau und zur Einleitung eines
Aufsichtsverfahrens.

Richter M.F. Juncker


